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Wichtige Telefonnummern – 
Öffnungszeiten

Notruf Polizei   110
Notruf Feuerwehr/Rettungsdienst 112
Polizeirevier Kehl 07851/893-0
Polizeiposten Rheinau 07844/911490
Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116117
(Anruf ist kostenlos)
Krankentransporte 0781/19222
Zahnärztliche Notrufnummer 0180 3 22255511

Apothekennotdienst am Wochenende
Karfreitag, 10.04. Hirsch-Apotheke Offenburg, Tel. 0781/25891
Fischmarkt 3, Offenburg (Innenstadt) 
und Staufenberg-Apotheke Durbach,  Tel. 0781/93390
Kirchplatz 2, 77770 Durbach,
Ostersonntag, 12.04. Paracelsus-Apotheke 
Appenweier, Hindenburgplatz 1, Appenweier Tel. 07805/3406 
Ostermontag,13.04. Delphinen-Apotheke 
Oberkirch, Hauptstr. 22, 77704 Oberkirch Tel. 07802/93680

Der Lebensretter Defi 
befindet sich im Vorraum der Sparkassenfiliale Bodersweier

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst  
Tierarztpraxis Dr. Grommelt  07851-8865830
Dr. med vet.Axel Klenner, Kehl 07851-71550
Tierärztliche Klinik Hanauerland 07851-76278
Dres. Möhnle  (24 Stunden Notdienst, 
auch an Wochenenden, Sonn- und Feiertagen)

Ortsverwaltung Bodersweier 
 Tel. 07853/247 oder 344
Ortsvorsteher: Manfred Kropp Fax: 07853/1518
E-Mail: ortsverwaltung.bodersweier@stadt-kehl.de
Montag bis Freitag: 08.00 - 12.00 Uhr
Montagnachmittag  14.00 - 16.30 Uhr
Donnerstagnachmittag 14.00 - 18.00 Uhr

Ortsverwaltung Zierolshofen 
 Tel.  07853/315
Ortsvorsteher: Heinz Speck Fax: 07853/998333
E-Mail: ortsverwaltung.zierolshofen@stadt-kehl.de
Dienstag:  13.30 - 16.30 Uhr
Donnerstag 13.30 - 16.30 Uhr

Schulen und Kindergärten
Kindergarten Bodersweier Tel. 07853/8148
Kindergarten Zierolshofen Tel. 07853/333

Notfälle/Störungen
Wasser (Bereich Bodersweier) Tel. 07851/884615
Wasser (Bereich Zierolshofen) Tel. 07844/98850
Strom (Bereich Bodersweier) Tel. 07821/2800
Straßenlampen  Tel. 07851/88-1788
Strom (Bereich Zierolshofen) Tel. 07841/693444
Gas Tel. 01802/767767

Probleme mit der Müllabfuhr
Müllabfuhr/MERB  07841/687-0 
LRA Offenburg 0781/805-960
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Amtliche 
Mitteilungen

Kriminalität im Zusammenhang mit 
dem Corona-Virus 

Rat der Polizei: 
Bleiben Sie achtsam und auch misstrauisch
Die ernste Lage im Zusammenhang mit der Corona-Pandemie
nutzen auch Kriminelle für ihre Machenschaften. Sie geben 
sich als Covid-19-Tester, Spendensammler oder infizierte Ver-
wandte aus, um Menschen um Geld und Wertsachen zu be-
trügen. Das Polizeipräsidium Freiburg rät: Bleiben Sie acht-
sam und misstrauisch.
Geben Sie aufeinander acht.
Während beispielsweise die Tatgelegenheiten für Wohnungs-
einbrüche und Taschendiebstähle im Laufe der Corona-Pan-
demie weniger werden, erfreuen sich andere Kriminalitäts-
formen bei den skrupellosen Tätern großer Beliebtheit. Betrug 
am Telefon, im Internet und an der Haustür sind weiterhin 
hoch im Kurs. Die Täter bringen altbekannte Maschen aktuell 
in Zusammenhang mit dem Corona-Virus und nutzen die Un-
sicherheit und Angst der Bevölkerung für ihre Zwecke scham-
los aus.
Falsche Anrufer - unseriöse Anbieter - gefährliche Haustürge-
schäfte Im Bereich des Polizeipräsidiums Freiburg versuchten 
in den letzten Tagen -zum Glück erfolglos- betrügerische An-
rufer der Arbeitsagentur bzw. des DRK, unbedarfte Bürger 
aufs Kreuz zu legen.
Bauernfänger hatten versucht, persönlichen Daten „abzu-
fischen“ bzw. finanzielle und persönliche Details in Erfahrung 
zu bringen. Eine Frau orderte gegen Vorkasse bei einem unse-
riösen Anbieter im Internet Schutzmasken, die nie geliefert 
wurden. Deshalb der Rat von Kriminalrat Achim Hummel vom 
Präventionsreferat des Polizeipräsidiums Freiburg: Bleiben Sie 
achtsam und auch sehr misstrauisch. Sowohl an der Haustür, 
im Internet und am Telefon.
Tipps erhalten Sie unter www.polizei-beratung.de
Rufen Sie uns unter 110 an, wenn Sie einen verdächtigen An-
ruf erhalten haben: 
 

Ihre Polizei informiert:  
Gewalt zu Hause  

Unterstützungsmöglichkeiten für Be-
troffene und Zeuginnen / Zeugen 

Der soziale Nahraum ist ein geschützter Bereich, in dem jeder 
Mensch Sicherheit, Geborgenheit und Vertrauen erwartet. 
Wird dieser Lebensraum verletzt, kann dies für die Betroffenen 
schwerwiegende psychische und physische Folgen haben. 
Gerade in der aktuellen Situation, in der alle Familienmitglieder 
den Großteil ihrer Zeit zu Hause verbringen müssen, kann es 
vermehrt zu Konflikten - oder sogar zu Gewalt - innerhalb der 
Partnerschaft oder der Familie kommen. Beziehungsgewalt 
kommt in allen Einkommens-, Bildungs- und Altersschichten 
vor. Mitunter sind auch Kinder von der Gewalt zwischen den 
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Unterstützungs- und Hilfsangebote:
Das Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“
Das Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ ist ein bundesweites 
Beratungsangebot für Frauen, die Gewalt erlebt haben oder 
noch erleben. Unter der Nummer 08000 116 016 und via On-
line-Beratung werden Betroffene aller Nationalitäten, mit und 
ohne Behinderung – 365 Tage im Jahr, rund um die Uhr unter-
stützt. Auch Angehörige, Freundinnen und Freunde sowie 
Fachkräfte können sich anonym und kostenfrei beraten las-
sen.

Der WEISSE RING
Vielen Opfern fällt es schwer, sich jemandem anzuvertrauen. 
Dabei brauchen sie dringend ein Ohr, das zuhört, und eine 
Hand, die sie aus der Not führt. Das Opfertelefon des WEIS-
SEN RINGS bietet unter der Nummer 116 006 kostenfreie, an-
onyme Beratungsgespräche an (7 Tage die Woche von 7 bis 
22 Uhr). 

Regionale Unterstützungs- und Hilfsangebote 
• Frauen- und Kinderschutzhaus Baden-Baden/Landkreis 

Rastatt e.V:  07222/774140 (Mo-Fr 8.30-16.30 Uhr und zwi-
schen 16.30-08.30 Uhr nur Anrufbeantworter) oder 
info@frauenhaus-baden-baden-rastatt.de

• Frauen helfen Frauen und Mädchen e.V.: 07222/37722 
(Anrufbeantworter) oder kontakt@fhf-rastatt.de

• Feuervogel e.V. Verein für ein selbstbestimmtes Leben – 
Frei von sexueller Gewalt: 0179/4102718, info@feuervo-
gel-rastatt.de

• Psychologische Beratungsstelle Rastatt: 07222 381-
2258 (Mo-Do von 8-12 Uhr und 14-16 Uhr, freitags von 8-13 
Uhr) oder PB-Rastatt@landkreis-rastatt.de

 
  
Psychologische Beratungsstelle Bühl: 07223 9814-2254 
(Mo-Do von 8-12 Uhr und 14-16 Uhr, freitags von 8-13 Uhr) 
oder PB-Bühl@landkreis-rastatt.de 
  
Cora Baden-Baden e.V. – Verein gegen sexuellen Miss-
brauch und Gewalt: 0174/8387837 oder cora.baden@web.
de  
 
• Frauen helfen Frauen Ortenau e.V. & Frauenhaus: 

0781/34311 (täglich 6-22 Uhr und zwischen 22-06 Uhr An-
rufbeantworter), Mobil-WhatsApp: 0176/32005019, Home-
page: www.fhf-ortenau.de, Facebook: Frauen helfen Frauen 
oder Email: info@fhf-ortenau.de

 
• Verein Aufschrei Ortenau e.V., Verein gegen sexuelle Ge-

walt an Kindern und Erwachsenen: 0781/31000 (Mo-Fr 
von 8.30-12.30 Uhr, Donnerstag-Nachmittag von 16-17 Uhr) 
oder offenburg@aufschrei-ortenau.de 

 
• Hotline Psychologische Beratungsstellen Ortenaukreis: 

07821/91572557 (Mo-Fr von 9-12 Uhr und 13-16 Uhr)
 
Informationen zu weiteren Kriminalitätsfeldern finden Sie unter
www.polizei-beratung.de  

Eltern betroffen. Solche Straftaten bleiben häufig unerkannt. 
Opfer schweigen aus Scham, Hilflosigkeit, Schuldgefühlen. 
Oft werden Übergriffe vom Opfer, aus Angst vor weiteren Ge-
walttaten, heruntergespielt oder verschwiegen. 

Gewalt im sozialen Nahbereich darf als Problem weder ver-
schwiegen noch bagatellisiert werden, denn auch die Privat-
sphäre ist kein rechtsfreier Raum. Als Zeugin / Zeuge solcher 
Taten ist es deswegen von besonderer Bedeutung nicht weg-
zuschauen, sondern Opfern aktiv Hilfe anzubieten und im 
Ernstfall die Polizei zu rufen. 

Beratungsangebote können sowohl von Opfern als auch von 
Zeuginnen und Zeugen in Anspruch genommen werden. 

Hilfe bei Gewalt in Beziehungen:
1. Wenden Sie sich, vor allem in der akuten Bedrohungssitu-

ation, an die Polizei unter 110. Die Polizei muss Sie schüt-
zen und kann dazu Täterinnen / Täter für mehrere Tage 
aus der Wohnung verweisen.

2. Lassen Sie mögliche Verletzungen immer von Ärztinnen / 
Ärzten dokumentieren.

3. Nehmen Sie professionelle Hilfe in Anspruch, z.B. bei ört-
lichen Beratungsstellen (siehe unten).

4. Suchen Sie im Rahmen Ihrer Möglichkeiten Kontakt zu an-
deren Menschen. Telefonieren sie beispielsweise regel-
mäßig mit Freunden und Bekannten oder bitten Sie z. B. 
Personen in Ihrer Nachbarschaft oder Kassierer / Kassie-
rerinnen im Supermarkt im Ernstfall darum die Polizei zu 
rufen.

5. Beantragen Sie bei Gericht eine Schutzanordnung nach 
dem Gewaltschutzgesetz. Sie können den Antrag schrift-
lich einreichen oder nach telefonischer Terminvereinba-
rung persönlich bei der Geschäftsstelle eines Amtsge-
richtes vorstellig werden. Sie können sich auch durch eine 
Anwältin / einen Anwalt vertreten lassen. Das Gericht 
kann die Täterin / den Täter für in der Regel sechs Mo-
nate, unabhängig von den Miet- oder Eigentumsverhält-
nissen, aus der gemeinsamen Wohnung verweisen.

6. Das Gericht kann auch Anordnungen erlassen, die der Tä-
terin / dem Täter verbieten, sich Ihnen gegen Ihren Willen 
zu nähern, Sie anzurufen, Kontakt zu Ihnen aufzunehmen 
usw. Dies schützt Sie auch außerhalb Ihrer Wohnung.

7. Als Opfer von Gewalt haben Sie Rechte, die Sie schützen. 
Weitere Informationen finden Sie auf polizei-beratung.de.

 
Wenn Sie Zeuge von häuslicher Gewalt werden:
1. Schauen Sie nicht weg. Machen Sie in einer akuten Situa-

tion auch andere (Nachbarn, Bekannte, Freunde) auf die 
Gewalt aufmerksam.

2. Bieten Sie Opfern Ihre Unterstützung an.
3. Auch als Angehörige, Freunde oder Nachbarn können Sie 

sich anonym und kostenfrei beim Hilfetelefon „Gewalt ge-
gen Frauen“ beraten lassen.

4. Wenden Sie sich in akuten Bedrohungssituationen an die 
Polizei unter 110. Stellen Sie sich wenn nötig auch als 
Zeugin / Zeuge zur Verfügung.

 

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen: Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Frau Monika Kugler
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69 Telefon: 07 81 / 5 04-14 53
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de Telefax: 07 81 / 5 04-14 69
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail: monika.kugler@reiff.de

Zustellprobleme: Ortsverwaltung Bodersweier, Telefon: 0 78 53 / 2 47

Donnerstag, 09. April 2020



Gemeinsame Mitteilungen

4

Donnerstag, 09. April 2020

Kirchliche 
Mitteilungen

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE 
BODERSWEIER MIT ZIEROLSHOFEN 

Telefon: 07853/ 270 - Fax: 07853/ 998105
Donnerstag, 9. April 
16.00 – 18.00 Uhr Bürostunden
Karfreitag, Ostersonntag, Ostermontag keine Gottesdienste
Dienstag, 14. April 
9.00 – 11.30 Uhr Bürostunden
Donnerstag, 16. April 
16.00 – 18.00 Uhr Bürostunden
Aus aktuellem Anlass bin ich in nächster Zeit während der Bü-
rozeiten nur telefonisch erreichbar, Tel. 270
Die Pfarramtssekretärin Sibylle Kraus 
 
Die Hausandacht 
„Wo zwei oder drei zusammen sind in meinem Namen, da bin 
ich mitten unter ihnen“, sagte Jesus. Das ist passend für un-
sere aktuelle Lage. 
Die ersten Christen feierten in ihren Häusern mit der Familie 
oder Freunden. Es waren kleine Gruppen. Miteinander wurde 
gebetet und gesungen.  
In diesem Jahr können und müssen wir sogar auf diese ersten 
Gottesdienstformen zurückgreifen. Jeder Christ und jede 
Christin ist eingeladen auf eigene Suche zu gehen. 
Es mag zuerst ungewohnt vorkommen miteinander zu beten 
oder sogar ein Lied anzustimmen. Es ist eine gute Möglichkeit 
diese persönliche Beziehung zu Gott zu entwickeln, ihr eine 
eigene Form zu geben. 
Sie brauchen dazu nichts, denn das Gebet entspringt aus dem 
Herzen. Wer mehr gestalten möchte: Lieder finden alle online 
oder im Gesangbuch, vielleicht beginnt man mit Summen, 
wem das Singen schwerfällt. In der Bibel sind im neuen Testa-
ment in den Evangelien die Geschichten um Jesu Einzug in 
Jerusalem, Gründonnerstag, Karfreitag und Ostern zu finden 
(z.B. Markus 11-16) Man kann einen Tisch schön gestalten, 
eine Kerze daraufstellen, Blumen. Was einem lieb und wichtig 
ist. Das reicht. 
  
Unsere Kirche ist selbstverständlich wieder geöffnet und 
wird zu den einzelnen Tagen entsprechend dekoriert. 
Was wir in der kommenden Woche als Christen feiern: 
Gründonnerstag, Karfreitag sowie Ostern sind christliche Fes-
te. Während viel Christen in Karfreitag nach wie vor den höch-
sten Feiertag ihres Glaubens sehen, misst man der Abfolge in 
der lutherischen Kirche immer stärkere Bedeutung bei. Die 
Gesamtheit der heiligen drei Tage ist heute der Höhepunkt des 
Kirchenjahres, was sich natürlich auch im gottesdienstlichen 
Geschehen äußert. 

Gründonnerstag 
Im Mittelpunkt des Gründonnerstags steht das Abendmahl, 
das Jesus mit seinen Jüngern feiert. Mit dabei alle, die ihn 
später verleugnen oder verraten oder einfach weglaufen, als er 
gefangen genommen wird. Viele Gemeinden feiern besondere 
Gottesdienste. Oft wird auch gemeinsam gegessen. Nach 
dem Mahl wurde Jesus von einem seiner Freunde durch einen 
Kuss verraten und gefangen genommen. Am Tag darauf (Kar-
freitag) wird er am Kreuz getötet. 

Karfreitag 
Christen erinnern sich an Karfreitag den Tod von Jesus Chri-
stus. Er wurde von den Machthabern seiner Zeit an einem 
Kreuz getötet. Viele Gemeinden laden zu besonderen Karfrei-

tags-Gottesdiensten oder Konzerten ein. Oft gibt es auch 
nachmittags und abends besondere Andachten. In vielen an-
deren Ländern halten Christen Prozessionen ab. Bei uns be-
geht man den Tag eher still. 
Ostern 
Ostern erinnert an die Auferweckung von Jesus Christus aus 
dem Tod. Die Bibel erzählt vom offenen Grab, das sorgsame 
Frauen gefunden haben. Und sie erzählt von vielen leibhafti-
gen Begegnungen mit Jesus. Daher glauben Christen daran, 
dass es nach dem Tod weitergeht. Außerdem enden an die-
sem Tag die sieben Wochen Fastenzeit. Das wird besonders 
gefeiert. In der russischen Kirche schenkt man sich zum Bei-
spiel besonders hübsch bemalte Eier. 
Jugendgottesdienste zu Ostern auf den Seiten der Evange-
lischen Jugend - www.ejuba.de 
Kreative Ideen, Kurzandachten oder Challenges wie die digi-
tale Ostereiersuche – für Kinder und Jugendliche gibt es eine 
Vielzahl an Online-Angeboten aus der Evangelischen Jugend-
arbeit. Die Evangelische Gemeindejugend Baden (EGJ) stellt 
jeden Tag auf Facebook und Instagram unter dem #seibeglei-
tet eine Aktion eines Bezirksjugendwerks vor. Zum Nachlesen 
finden sich alle Links auf der Homepage https://egj-baden.de/
inhalte/seibegleitet.html 
  
Zum Nachhören:
Interview mit Landesbischof Jochen Cornelius-Bundschuh in 
der Sendung Tandem auf SWR2 zum Thema „Verbundenheit“ 
(26.03.19.00 Uhr) 
SWR1 Anstöße / SWR4 Morgengedanken
SWR3 Worte und Gedanken
Angebote des Evangelischen Rundfunkdienst Baden
Morgenandachten im Deutschlandfunk 
ZDF Fernsehgottesdienst 
ZDF Gottesdienste in Gebärdensprache in der ZDF-Mediathek 
Das Wort zum Sonntag 
Kirche im SWR 
  
Gottesdienste im SWR Fernsehen 
05.04. 10.15 Uhr - Evangelischer Gottesdienst aus der Pfingst-
weide-Gemeinde Ludwigshafen/Rh.  
10.04. 10.00 Uhr - Evangelischer Gottesdienst zum Karfreitag 
- Aus dem Dom St. Petri zu Bautzen 
12.04. 10.00 Uhr Ostern in Rom – Gottesdienst mit Papst 
Franziskus  
  
Weitere 
13.4. Jüdische Feier zum Pessach Fest aus Frankfurt 
19.4. Katholischer Gottesdienst aus Lemgo 
26.4. Ökumenischer Gottesdienst 
03.5. Katholischer Gottesdienst aus dem Sendegebiet 
(SWR Eigenproduktion)
10.5. Ökumenischer Gottesdienst  
 

Kath. Kirchengemeinde Hanauerland
Pfarrgemeinde St. Michael in Rheinau-Honau

Pfarrgemeinde Herz-Jesu in Kehl-Kork
Derzeit keine Veranstaltungen und Gottesdienste, Ein-
schränkungen im Pfarrbüro 

Derzeit finden keine Gottesdienste und Veranstaltungen 
statt. Unsere Gemeindehäuser und Jugendräume sind ge-
schlossen, die Kirchen sind tagsüber für das Gebet geöffnet.
Aktuelle Informationen erhalten Sie immer auf www.kath-ha-
nauerland.de.
Bitte beachten Sie auch, dass unsere Pfarrbüros zu den be-
kannten Zeiten zwar besetzt, persönliche Besuche aber nicht 
möglich sind. Bitte melden Sie sich telefonisch oder per EMail
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bei uns. Wir bemühen uns nach Kräften, Ihnen unter den ge-
gebenen Umständen so gut wie möglich zu helfen. Unsere 
Seelsorgerinnen und Seelsorger sind für persönliche (telefo-
nische) Gespräche erreichbar: Herr Pfarrer Rüdiger Kopp, Tel.: 
07851 / 3345 und ruediger.kopp@kath-hanauerland.de; Herr 
Pastoralreferent Martin Wetzel, Tel.: 07844 / 322 und martin.
wetzel@kath-hanauerland.de; Herr Gemeindereferent Lothar 
Beyer, Tel.: 07851 / 3345 und lothar.beyer@kath-hanauerland.
de; Frau Gemeindereferentin Barbara Seigner-Beyer, Tel.: 
07851 / 3345 und barbara.seigner-beyer@kath-hanauerland.
de. 

Weil flächendeckend Gottesdienste ausfallen müssen, gibt es 
zusätzliche LiveÜbertragungen von Gottesdiensten. Eine 
Übersicht über verschiedenene Übertragungsangebote haben 
wir auf www.kath-hanauerland.de für Sie zusammengestellt. 

Die Kath. Kirchengemeinde Hanauerland bietet an, wöchent-
lich eine Predigt mit Anleitung zur Feier eines Hausgottes-
dienstes  per E-Mail zu abonnieren. Bitte melden Sie sich 
ebenfalls per E-Mail an unter ruediger.kopp@kath-hanauer-
land.de. 

Die Feier der Erstkommunion 2020 ist verschoben und soll 
nach Möglichkeit im Spätjahr stattfinden. Genauere Termi-
naussagen sind noch nicht möglich.
Der Start der Firmvorbereitung ist ausgesetzt. Über Ände-
rungen für Firmvorbereitung und Firmfeier wird zu einem spä-
teren Zeitpunkt entschieden. 

Pfarrgemeinderatswahl 2020
Veröffentlichung des Wahlergebnisses
Bei der Wahl des Pfarrgemeinderates in der Kirchengemeinde 
Hanauerland am 5. April 2020 wurden gewählt:
Klose Sabine (293 Stimmen); Jockers Nathalie (278 Stimmen);
Zimmer Marianne (259 Stimmen); Sehlinger Thomas (252 
Stimmen); Külpmann Raimund (245 Stimmen); Soth Michaela 
(242 Stimmen); Karcher Jana (222 Stimmen); Höhn Andreas 
(216 Stimmen); Erhardt Joeseph (214 Stimmen); Vygen Clau-
dia (206 Stimmen); Walter Agnes (187 Stimmen); Köninger 
Richard (183 Stimmen);
Wahlberechtigt waren: 5004 Gemeindemitglieder
Gewählt haben: 366 Wählerinnen und Wähler
Online gewählt haben: 270 Wählerinnen und Wähler
Bei der Briefwahl wurden 96 Stimmzettel abgegeben.
Es waren 94 Stimmzettel gültig.
Gegen das Wahlergebnis kann jede/r Wahlberechtigte beim 
Wahlvorstand innerhalb einer Frist von einer Woche nach die-
ser öffentlichen Bekanntmachung schriftlich Einspruch erhe-
ben. Der Einspruch kann nur auf Mängel in der Person eines 
Gewählten oder auf erhebliche Verfahrensmängel gestützt 
werden.
Weitere AusträgerInnen für den Gemeindebrief „Blick über’n 
Kirchturm“ gesucht!!!
Für die Ortschaft Linx suchen wir weitere Gemeindemitglieder, 
die bereit sind den „Blick über´n Kirchturm“ zu verteilen. Er 
erscheint ca. alle 3 Monate und Ihre Aufgabe wäre es, diese an 
die kath. Haushalte zu verteilen und in die Briefkästen zu ste-
cken. Sie bekommen jeweils ca. 50 Gemeindebriefe und eine 
Liste mit Adressen, zu denen Sie die Gemeindebriefe hinbrin-
gen.
Tarifklasse: Vergelt´s Gott, aber - eigentlich unbefristete An-
stellung.
Unterstützen Sie uns mit diesem Dienst! Rufen Sie uns an! 
Kath. Pfarramt St. Michael, Tel: 07844/322 

Aufruf der deutschen Bischöfe zur Fastenaktion Misereor 
2020 
Liebe Schwestern und Brüder, „Gib Frieden!“ – dieser Aufruf 
prägt die diesjährige Fastenaktion von Misereor. In Deutsch-

land leben wir seit 75 Jahren im Frieden. Gott sei Dank! Doch 
Friede hat keinen unbegrenzten Garantieanspruch. Wir Men-
schen müssen ihn immer wieder erstreben, neu erringen und 
mit Leben füllen. Das gilt in Europa wie in der Welt. Misereor 
hilft in Syrien und den umliegenden Ländern Not zu lindern 
und leistet wichtige Beiträge, ein friedliches Miteinander in 
dieser Region wiederaufzubauen.
„Gib Frieden!“ Dieses Leitwort ruft uns alle zum Handeln auf. 
Wir Bischöfe bitten Sie: Unterstützen Sie die Opfer der Kriege 
mit Ihrem Gebet und die Friedensarbeit der Kirche mit einer 
großherzigen Spende. Wegen der Corona-Krise ist die seit 
über 60 Jahren übliche Kollekte am 5. Fastensonntag für un-
ser Hilfswerk Misereor in diesem Jahr nicht möglich. Wir Bi-
schöfe bitten Sie, Ihre Spende direkt auf das Konto von Mise-
reor zu überweisen:
Misereor
IBAN: DE75 3706 0193 0000 1010 10
BIC: GENODED1PAX, Pax-Bank Aachen
Für das Erzbistum Freiburg
Erzbischof Stephan Burger 
 

Zeugen Jehovas  
Rastatter Str. 3 A, Kehl-Bodersweier 

Jehovas Zeugen veranstalten bis auf weiteres aufgrund der 
aktuellen Situation keine Gottesdienste im Königreichssaal in 
Bodersweier. 
 

77694 Kehl, Graudenzer Straße 7 
www.gospelhouse-kehl.de | Tel.: +49 7851 88 55 58 

 

WIR FEIERN UNSERE GOTTESDIENSTE
PER LIVE-STREAM.

DU KANNST DICH EINKLINKEN UND VON
ZUHAUSE AUS TEILNEHMEN

JEDEN SONNTAG AB 10:00 UHR

Infos / Link unter:

Bund freikirchlicher Pfingstgemeinden K.d.ö.R.
Gospelhouse Kehl
Graudenzer Straße 7
77694 Kehl

Fon: +49 7851 88 55 58 & +49 151 41 86 98 52

www.gospelhouse-kehl.de
GospelhouseKehl1
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BodersweierBodersweier

Aus dem  
Rathaus

 

Die Ortsverwaltung ist bis auf weiteres geschlossen. 
Sie können uns telefonisch unter der Nummer 07853/247 
oder per Mail unter ortsverwaltung@stadt-kehl.de 
erreichen.

In der Zeit vom 14. April 2020 bis April 2021 wird in der 
Ortsdurchfahrt Kehl-Bodersweier L 75 die Wasserversor-
gungsleitung auf einer Länge von ca. 1000 m erneuert. 
Die Maßnahme soll in mehreren Bauabschnitten durchge-
führt werden, wobei der Verkehr auf der L 75 mit LSA gere-
gelt werden soll. 
Über die gesamte Bauzeit ist der Parkplatz am westlichen 
Ortseingang gesperrt und dient als Baustelleneinrichtungs-
fläche. 

Müllabfuhr

Dienstag 14.04. Grüne Tonne 
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ZierolshofenZierolshofen

Müllabfuhr

Dienstag 14.04. Graue und Grüne Tonne 
  

Vereine/ 
Veranstaltungen

MGV Eintracht Zierolshofen e.V.
Corona, und keine Ende in Sicht. 
Nachdem wir unsere Singstunden abgebrochen haben wer-
den wir in absehbarer Zeit keine Gelegenheit finden um das 
Ergebniss unserer intensiven Probenarbeit im Winterhalbjahr 
präsentieren zu können. Tolle Ideen gab es zuhauf, zusammen 
mit dem Projektchor 1.FC unser 120-jähriges Bestehen ge-
bührend zu feiern. Für uns ist die geltende Verordnung der 

Landesregierung bindend und das Vereinsleben zum Schutz 
vor Corona bis 15.06. auf Eis gelegt. Schade, daß der Projekt-
chor in diesem Jahr ohne Auftritt endet, aber viel wichtiger ist 
die Gesundheit von uns allen und unserern Familien. Textblät-
ter können gerne angefordert werden um an den üblichen Pro-
betagen die erarbeitete Literatur in Heimarbeit zu vertiefen 
damit wir alle Top in Form sind wenn wir hoffentlich bald wie-
der loslegen können.
Bis dahin, bleibt alle gesund,
Gruß Gerhard Grampp 

DRK Ortsverein Linx-Holzhausen 
Am 14. April 2020 findet der nächste Blutspendentermin statt. 
Nicht wie angekündigt bei Weber Haus sondern in der Hans- 
Weber Halle Linx,von 15.30 Uhr bis 19.30 Uhr. Hierzu laden wir 
alle Spendewillige in dieser Zeit recht .herzlich ein. .Blutspen-
der sind Lebensretter, helfen Sie helfen. 
Ihr DRK Ortsverein Linx- Holzhausen 
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Umfassende, regionale Berichterstattung
Reportagen, Analysen, Kommentare
Qualitätsjournalismus aus aller Welt
Aktualisierende Live-News

Jetzt bestellen!

07 81/504-55 55

leserservice@reiff.de

www.mittelbadische.de

  Umfassende, regionale Berichterstattung

Gut informiert die Krise meistern.
Mit dem E-Paper der MITTELBADISCHEN PRESSE.

E-Paper
3 Monate lesen

für nur
14,90€ mtl.
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Sonstige  
Mitteilungen

Entlastung der Krankenhäuser durch 
Sonderdienste 

Die Notaufnahme unserer Krankenhäuser sind vor allem an 
Wochenenden und Feiertagen durch die gegenwärtigen 
COVID-19 Erkrankungen stark belastat. 
Zur Entlastung der Notaufnahmen werden wir unsere Pra-
xis am Karsamstag, dem 11.04.2020, für chirurgische 
oder unfallchirurgische Notfälle von 9 - 15 Uhr öffnen 
(nicht für andere Krankheiten). 
Chirurgische Praxis Kehl, Dr. med. Matthias Luy, Kanzmatt-
str. 2 a (im Ärztehaus), Kehl 

 

Termine/ 
Veranstaltungen

Demenz – und jetzt?  
Grundkurs für Angehörige stößt auf positive Resonanz 
An zwei Tagen hatten Angehörige und Betreuende von De-
menzerkrankten die Möglichkeit in Legelshurst in einem 
Grundkurs sich zum Thema „Demenz und Alter“ zu informie-
ren. Unter der Leitung von Karin Kraus, Fachkraft und Semi-
narleiterin und dem Kooperationspartner Diakonie Sozialstati-
on Kehl-Hanauerland lernten die Teilnehmer unter dem Motto 
„Fördern, Fordern, Motivieren und Begleiten“ Hintergründe 
der Krankheit und Umgang mit ihr kennen. Eindrucksvolle Bil-
der über Veränderungen des Gehirns zeigten beispielhaft den 
Verlauf bei Demenz. Durch Beispiele aus dem teils sehr 
schwierigen Alltag konnten die Teilnehmer ihre Probleme vor-
bringen und gemeinsam in der Gruppe mit der Seminarleiterin 
wurden Lösungswege erarbeitet. Auch sehr emotionale The-
men wie „Belastung der Angehörigen“ waren Teil des Kurses. 
„Hier konnte ich die Ohnmacht spüren, die man empfindet, 
wenn der demenzkranke Mensch sich verändert, der Alltag 
umstrukturiert werden muss und man als pflegender Angehö-
riger an seine Grenzen kommt. Dank der Offenheit und dem 
entgegengebrachten Vertrauen konnte ich dazu Hilfestel-
lungen geben, die zum Teil zu Hause direkt umgesetzt wurden. 
Es gibt für den Umgang mit demenziell veränderten Menschen 
leider keine Gebrauchsanweisung, jedoch konnten wir in die-
sem Kurs viele Situationen beleuchten und lernen mit ihnen 
umzugehen. Die Teilnehmer verdienen meinen größten Re-
spekt, da sie sich der anspruchsvollen Aufgabe der Pflege und 
Betreuung stellen.“, resümiert Karin Kraus die beiden Kurs-
tage. 

Weitere Grundkurse sowie Workshops zu verschiedenen The-
men wie Basale Stimulation, Sterbebegleitung u.a. sind für 
das Jahr 2020 in Planung. Für Fragen und Informationen steht 
Ihnen Karin Kraus gerne zur Verfügung: Tel. 07852/933953 
oder per E-Mail beratungen-kraus@web.de 
 
 

Nächtliche Sperrung 
Nächtliche Sperrung der Auffahrt der A5-Anschlussstelle 
Achern für aus Richtung Achern und Rheinau in Richtung 
Karlsruhe fahrende Fahrzeuge aufgrund von Instandsetzungs-
arbeiten vom 15. bis 16.4.2020 
 
Wo, wann und warum wird gesperrt? 
Zur Durchführung notwendiger Instandsetzungsarbeiten im 
Bereich der Auffahrt in Richtung Karlsruhe an der Anschluss-
stelle Achern ist eine 
 
nächtliche Sperrung der Auffahrtsrampe in Fahrtrichtung 
Karlsruhe an der A5-Anschlussstelle Achern 
ab Mittwoch, 15.4.2020, 21:00 Uhr,  
bis Donnerstag, 16.4.2020, 5:00 Uhr,  erforderlich. 
 
Die Abfahrt von der A5 in Fahrtrichtung Achern ist nicht betrof-
fen. 
Welche Umleitung wird empfohlen? 
 
Es wird eine beschilderte Umleitungsstrecke eingerichtet. Ver-
kehrsteilnehmer/innen in Fahrtrichtung Karlsruhe benutzen 
bitte die U29. 
 
 

Covid-19-Pandemie: Absage sämt-
licher Veranstaltungen im April 2020 
bei der INFOBEST Kehl/Strasbourg  

Aufgrund der von Deutschland und Frankreich getroffenen 
Vorsichtsmaßnahmen gegen die Ausbreitung der Covid-
19-Pandemie sieht sich die INFOBEST Kehl/Strasbourg ge-
zwungen, den Internationalen Rentensprechtag am 21. April 
2020 und den Grenzgängersprechtag am 28. April 2020 abzu-
sagen. 
 
Als Folgetermine sind der 
22. September 2020 – Grenzgängersprechtag und der 
29. September 2020 – Rentensprechtag 
 
geplant. Interessierte Personen können sich ab August mit der 
INFOBEST Kehl/Strasbourg zwecks Terminvereinbarung in 
Verbindung setzen. 
 
Die INFOBEST Kehl/Strasbourg ist weiterhin per E-Mail unter 
kehl-strasbourg@infobest.eu zu erreichen. Die Website www.
infobest.eu bietet ebenfalls ein umfangreiches Informations-
programm und ist durch FAQs zum Thema Covid-19 für 
Grenzgänger erweitert worden. 
 
Das gesamte Team der INFOBEST Kehl/Strasbourg bedankt 
sich für Ihr Verständnis. 
 

INFOBEST Kehl/Strasbourg 
Rehfusplatz 11 

77694 Kehl 
 

Kontaktstelle Frau und Beruf  
in der Ortenau ist weiterhin  

per Mail erreichbar 
Beratungen sind telefonisch und online möglich 
Aufgrund der aktuellen Situation ist das Büro der Kontaktstelle 
Frau und Beruf in der Ortenau im Technologie Park Offenburg 
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bis auf Weiteres geschlossen. Persönliche Beratungen können 
daher nicht mehr stattfinden. Auch die Beratungstage in ver-
schiedenen Städten und Gemeinden im Landkreis mussten 
abgesagt werden. 
  
Die Kontaktstelle Frau und Beruf bleibt dennoch für die Ratsu-
chenden erreichbar: Frauen aus der Ortenau können sich per 
Mail an frau_und_beruf@stadt.freiburg wenden, ihr Anliegen 
kurz schildern und eine Telefonnummer angeben, unter der sie 
erreichbar sind. Die Beraterinnen der Kontaktstelle melden 
sich dann zeitnah. 
  
 

Kirchenmusik an Karfreitag und Ostern 
Musik- und Worte zur Sterbestunde Jesu. 
Die Reihe „Musik und Worte zur Sterbestunde Jesu“ ist in Kehl 
mittlerweile schon zur Tradition geworden. Nachdem dieses 
Jahr die Gedenkstunde nicht auf die gewohnte Weise stattfin-
den kann, wird es eine 15 minütige Online-Andacht geben, die 
unter www.evangelisch-in-kehl.de ende der Woche abrufbar 
ist. 
Dekan Günter Ihle wird die Texte vortragen und Bezirkskanto-
rin Carola Maute wird begleitet von Sebastian Klemm am Or-
gelpositiv Lieder singen von J.S. Bach, C.Ph.E. Bach, Georg 
Böhm und Johann Wolfgang Frank. 
  
OSTERNVOMBALKON am Ostersonntag, 12.4. um 10.15 
und Orgel Open Air um 10:15 Uhr und um 11.15 an der 
Christuskirche Kehl  
Herzliche Einladung zum Oster-Flashmob: ob singend oder 
mit dem Instrument: Sänger*innen, Posaunenchorbläser*innen, 
Musiker*innen und Organist*innen vereinen sich zu einem 
„Flashmob auf Sicherheitsabstand“ am Ostersonntag um 
10:15 Uhr, am Ende des ZDF-Fernsehgottesdienstes. 
Zuhause am Fenster, auf dem Balkon auf dem Hof, auf der 
Straße oder an den Orgeln bei weit geöffneten Kirchenfen-
stern und -portalen im großen Instrumenten-Tutti. 
Alles selbstverständlich unter Berücksichtigung der dann 
geltenden Vorschriften, Gesetze und Handlungsempfeh-
lungen! 
Diese Aktion wird von den Verantwortlichen des ZDF-Fernseh-
gottesdienstes aufgenommen und der Gottesdienst damit 
„ausgeläutet“. 
Alle spielen oder singen zuerst den Choral: „Christ ist erstan-
den“! Auf dass die Osterbotschaft an vielen verschiedenen 
Orten durch viele Menschen doch gefühlt wie ein Chor viele, 
viele Menschen erreicht. Und wer mag, darf gerne noch mehr 
spielen: EG 103 „Gelobet sei Gott im höchsten Thron“, EG 112 
„Auf, auf, mein Herz, mit Freuden“, EG 116 „Er ist erstanden, 
Halleluja“ und EG 117 „Der schöne Ostertag“. 
Noten und Hörbeispiel sind zu finden unter: https://www.mi-
chaeliskloster.de/aktuelles/2020/04-12-musik-flashmob-am-
ostersonntag- 
Auch die Evangelische Kirchengemeinde beteiligt sich an der 
Aktion: in der Johanneskirche, in der Friedenskirche (Organi-
stin: Ellen Oertel), und in der Christuskirche (Organistin: Carola 
Maute) werden die Choräle bei geöffneten Kirchentüren erklin-
gen 
Im Anschluss wird Bezirkskantorin Carola Maute in der Chri-
stuskirche in Kehl noch ein „Open Air-Orgelkonzert“ bei geöff-
neten Kirchentüren anschließen, das um 11.15 wiederholt 
wird. 
 An der Christuskirche kann vom 10 -12 Uhr das Osterlicht, das 
am Osterfeuer entzündet wurde, am Ostersonntag nach Hau-
se geholt werden. Bitte bringen Sie dazu Ihre eigene Kerze 
mit. 

 

Frankreich hilft deutschen Unterneh-
men durch die Coronakrise 

Neuerung: Kurzarbeitergeld für französische Mitarbeiter 
von deutschen Unternehmen ohne Betriebsstätte in Fran-
kreich  
Für Unternehmen diesseits des Rheins gibt es nun Unterstüt-
zung vom französischen Staat. Deutsche Unternehmen ohne 
Betriebsstätte in Frankreich können ab sofort Kurzarbeitergeld 
für französische Mitarbeiter beantragen. Das haben die 
Deutsch-Französische Industrie- und Handelskammer (AHK 
Frankreich) sowie die IHK Südlicher Oberrhein als Schwer-
punktkammer Frankreich vergangene Woche bei der franzö-
sischen Regierung bewirkt. 
  
„Das ist ein großer Erfolg für uns und die deutsch-franzö-
sischen Wirtschaftsverbindungen“, freut sich Patrick Brand-
maier, Geschäftsführer der AHK Frankreich mit Sitz in Paris. 
„Wir sind froh, dass die französische Regierung so schnell auf 
unseren Appell reagiert hat. Damit werden rund 17.000 Arbeit-
nehmerinnen und Arbeitnehmer vor der Arbeitslosigkeit be-
wahrt.“ 
Bei den Betroffenen handelt es sich um Mitarbeiter von deut-
schen Firmen, die ausschließlich in Frankreich tätig sind, bei-
spielsweise für die Betreuung von französischen Kunden oder 
die Wartung von Maschinen in französischen Betrieben ver-
antwortlich sind. Ihr Arbeitgeber sitzt in Deutschland, die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter haben ihren Wohnsitz in Frank-
reich, zahlen dort Steuern und Sozialabgaben und haben 
einen Arbeitsvertrag nach französischem Arbeitsrecht. Allein 
in Baden-Württemberg gibt es rund 750 Unternehmen ohne 
Betriebsstätte in Frankreich mit französischen Mitarbeitern. Im 
Kammerbezirk der IHK Südlicher Oberrhein sind es knapp 
250. „Es ist wichtig, dass es nun für diese Mitarbeiter dieselbe 
Lösung gibt wie für die deutschen Mitarbeiter in den betrof-
fenen Betrieben“, ist auch Frédéric Carrière, Referent Aus-
landsmärkte und Zoll bei der IHK Südlicher Oberrhein, sehr 
zufrieden mit dem Ergebnis der Verhandlungen. 
Die Regelung ist Ende März in Kraft getreten; Anträge der be-
troffenen Unternehmen an die Behörden in Frankreich sind ab 
sofort möglich. Die AHK Frankreich unterstützt Unternehmen 
bei der Antragstellung. Ansprechpartner ist Thomas Matthes, 
E-Mail-Adresse tmatthes@francoallemand.com. 
  
Ansprechpartnerin für die Redaktionen:  Natalie Butz; Tel. 
0761/3858-113; natalie.butz@freiburg.ihk.de 
 

Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau 

„Gesundheitstelefon“ – neues Angebot der LKK 
Die Landwirtschaftliche Krankenkasse (LKK) hat für ihre 
Versicherten eine medizinische Telefonberatung insbe-
sondere für Fragen zur Corona-Pandemie eingerichtet. 
 
Anrufer erhalten unter der kostenlosen Telefonnummer 0800 
1405541 49090 allgemeine Informationen rund um das Coro-
navirus, zum Beispiel zu Übertragungswegen, Schutzmaß-
nahmen, Risikogruppen oder zur Inkubationszeit. 
 
Die Berater der Medical:Contact AG sind rund um die Uhr und 
an sieben Tagen in der Woche erreichbar. Diese fragen zwecks 
Authentifizierung nach dem Namen, Geburtsdatum, Versi-
chertenstatus sowie nach der Adresse. 
  
Ebenso richtet sich das Angebot an alle LKK-Versicherten, die 
weitere Gesundheitsfragen haben, zum Beispiel zu ihren Arz-
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neimitteln oder Krankheitsbildern. Die Berater geben hierzu 
allgemeine medizinische Informationen und Hilfestellungen. 
So ergeben sich nach einer Diagnose oder während einer The-
rapie für die Betroffenen häufig persönliche Fragen, die in ei-
ner regulären Sprechstunde beim Arzt vielleicht nicht ausführ-
lich genug beantwortet wurden. Claudia Lex, Geschäftsführerin 
der SVLFG, hierzu: „Wir haben eine besondere Verpflichtung 
gegenüber unseren Versicherten, die medizinische Versor-
gung im ländlichen Raum sicherzustellen. Wir freuen uns da-
her, mit dem Gesundheitstelefon weitere Hilfestellungen in 
dieser schwierigen Zeit zu geben.“ 
SVLFG 
 

Der VDK-Kreisverband Kehl informiert: 
Achtung Enkeltrick-Variante: Kriminelle und Abzocker nutzen 
Corona-Krise Vom so genannten Enkeltrick, eine hoch krimi-
nelle Betrugsmasche, die schon viele ältere Menschen ge-
schädigt hat, gibt es eine neue Variante: Betrüger nutzen die 
aktuelle Corona-Krise und versuchen als vermeintliche Ange-
hörige alten Menschen für angebliche Behandlungskosten viel 
Geld aus der Tasche zu ziehen, warnte kürzlich das Landeskri-
minalamt (LKA). Laut LKA würden sich Anrufer am Telefon als 
Coronainfizierte Verwandte ausgeben, die sofort Geld für an-
gebliche Behandlungskosten bräuchten. Dann werde vorge-
schlagen, dass ein angeblicher Freund das Geld oder auch 
Wertgegenstände abholen komme. Das LKA rät daher, nie-
mals Fremden Eigentum auszuhändigen. Die Betroffenen 
sollten darauf bestehen, dass die Anrufer selbst ihren Namen 
sagen – anstatt sich verleiten zu lassen, den Namen von En-
keln, Neffen oder Nichten zu erraten. Hilfreich sei auch, nach 
Begebenheiten zu fragen, die nur echte Angehörige und Ver-
wandte wissen können. Zudem empfiehlt das LKA, nie seine 
Verwandtschafts- und Vermögensverhältnisse preiszugeben. 
Und, sofern ein Betrug vermutet wird, sollten sich die Betrof-
fenen unter 110 an die Polizei wenden. Des Weiteren warnt 
das LKA vor so genannten Fake-Shops im Internet, die vorge-

ben rare Schutzmasken oder Desinfektionsmittel zu vertrei-
ben. Es werde Ware zu horrenden Preisen angeboten und 
häufig – auch nach Erhalt des Geldes – nicht geliefert. 
 

Ökotipp des BUND-Umweltzentrums 
Ortenau: 

Naturerlebnis für Daheimgebliebene Nr. 3: Wettertage-
buch führen 
Die Maßnahmen zur Eindämmung der Covid-19-Pandemie 
schränken die Möglichkeiten für Ausflüge und Unterneh-
mungen gerade auch für Familien mit Kindern stark ein. Doch 
auch zuhause gibt es zahlreiche Möglichkeiten der Naturbeo-
bachtung. Das Wetter ist ein allgegenwärtiges Phänomen und 
häufiges Gesprächsthema – doch was genau ist das eigent-
lich? 
Zur Beschreibung des Wetters gehören die direkt erlebbaren 
Faktoren Temperatur, Niederschlag, Sonnenschein bzw. Wol-
kenbedeckung und Wind, sowie Luftdruck und Luftfeuchtig-
keit, die man nicht unmittelbar spürt. Zum Messen dieser Fak-
toren lassen sich größtenteils einfach Mittel verwenden: Ein 
kleiner Messbecher für den Regen, eine an der Oberkante fi-
xierte Fahne für den Wind und ein trockener Kiefernzapfen, 
der sich bei feuchter oder trockener Luft öffnet oder schließt, 
für die Luftfeuchtigkeit. Für Temperatur und Luftdruck ist ein 
Thermometer bzw. Barometer erforderlich. 
Die täglichen Beobachtungen werden am besten immer zur 
gleichen Zeit vorgenommen und in eine Tabelle eingetragen. 
Kleine Symbole, Zeichnungen und Beobachtungen z.B. über 
Pflanzen, die gerade blühen, Tiere, die man beobachten kann, 
zur Tageslänge oder besonderen Vorkommnissen wir schöne 
Sonnenuntergänge oder Regenbogen können die Aufzeich-
nungen ergänzen und verschönern. Besonders interessant ist, 
nach einiger Zeit die Aufzeichnungen mit der Erinnerung zu 
vergleichen – wer weiß noch, wie das Wetter vor einer oder 
zwei Wochen war? 

Nachruf
„Denn meine Gedanken sind nicht eure Gedanken, und eure Wege sind nicht meine Wege, spricht der
HERR, sondern so viel der Himmel höher ist als die Erde, so sind auch meine Wege höher als eure Wege
und meine Gedanken als eure Gedanken.“ (Jes. 55,8)

Wir sind betroffen über den Tod von Frau

Helga Prudent
die am vergangenen Dienstag, den 31.3. 2020 verstarb.

Sie war die langjährige Leiterin unserer evangelischen Kita in Bodersweier, wo sie noch bis vor
einem Monat spielerisch unseren Kleinen die französische Sprache vermittelte.

Darüber hinaus besuchte sie bis zuletzt mit Freude Menschen in unserer Gemeinde im Rahmen
unseres Besuchsdienstkreises.

Unsere Gedanken und Gebete sind mit ihrer Familie und ihren Freunden.

Im Namen der ev. Kirchengemeinde
Der Kirchengemeinderat
Pfarrerin Dagmar Bertram
Kita-Leitung Martina Hug und das Kita-Team



11

AU
TO

&
VE

R
K

EH
R

Fo
to

:
sh

ut
te

rs
to

ck
.c

om
/c

on
ne

l

MOBIL UNTERWEGS
– Auto, Motorrad & Fahrrad

draisin GmbH · Von-Drais-Straße 35 · 77855 Achern
Telefon 07841 6677-0 · Fax 07841 6677-88 · info@draisin.com · www.draisin.com

Tandems für
Menschen mit
Handicap

Dreiräder für
Erwachsene

Transporträder
für alle Zwecke

Probefahrten

Große Auswahl

Die ganze Welt
der Dreiräder von

Individuelle
Beratung

NEU!
Komfort-Zweirad Kos

Sicherer Stand
ohne abzusteigen!
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Liebe Leserinnen und Leser,
in dieser schwierigen Zeit möchten wir sicherstellen,
dass Sie sich jederzeit über die Lage und die Ereignisse
in Ihrem Heimatort informieren können.

Bis auf Weiteres stellen wir Ihr Amtliches
Nachrichtenblatt daher kostenfrei auf

www.anb-reiff.de

digital für Sie zur Verfügung. Sie finden die Verknüpfung
zu Ihrem Gemeindeblatt direkt auf der Startseite.

Kommen Sie gut durch diese Zeiten und bleiben
Sie gesund.

Ihre anb reiff Verlagsgesellschaft

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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Hier könnte Ihre Anzeige stehen.

Profitieren Sie mit Ihrer Prospektbeilage
von der hohen Akzeptanz und Glaub-
würdigkeit unserer Amtlichen Nachrichten-
blätter.

Mit uns sprechen Sie Ihre Kunden direkt
an und das nahezu ohne Streuverluste.

Kontaktieren Sie uns unter:

0781/504 -1456

0781/504 -1469

anb.anzeigen@reiff.de

Erreichen Sie
mit Ihren Prospektbeilagen

die Ortenau!
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Spende Fürsorge mit deinem
Beitrag zum Corona-Nothilfefonds.

DRK-Spendenkonto IBAN: DE63 3702 0500 0005 0233 07 BIC: BFSWDE33XXX

#füreinander

www.drk.de
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Nasse Wände?
Schimmelpilz??
Abdichtungstechnik Joachim Hug

07808 - 91 46 30 oder 07221 - 18 82 19 0

Ihr Sanierungsexperte für die Beseitigung von
Feuchte- und Schimmelschäden an Gebäuden

t 07808 - 91 46 30 oder 0781 - 1 31 95 27

Wir stellen ein:

Bauhandwerker (m/w/d
)

aus Leidenschaft.

Komm zu uns ins Team!

hug@isotec.de

www.isotec.de/hug

Alte Landstraße 40, 77749 Hohberg

Grossherzog-Friedrich-Str. 20a
77694 Kehl
Tel. (0 78 51) 9 94 87 44

Kirchstr. 29
77694 Kehl-Marlen
Tel. (0 78 54) 9 89 12 67

Schutterstr. 9
77731 Willstätt
Tel. (0 78 54) 9 89 12 67

 Individuelle Beratung
im Trauerfall

 Bestattungen jeder Art

 Bestattungsvorsorge

 Überführungen im
In- und Ausland

Ihr Kehler Bestattung
shaus

24 Stunden, auch an
Sonn- und Feiertagen
www.bestattungshaus-finger.de

HanauerHanauer StraßeStraße 5050 ∙∙ 7773777311WillstWillstätt-Sandätt-Sand
TelefonTelefon 0 70 78 58 52 / 92 / 93 93 94 24 288
Fax:Fax: 0 70 78 58 52 / 92 / 93 93 94 24 299
Handy:Handy: 0101 7272 / 7 2/ 7 24 94 98 98 988
i n f o @ e l e ki n f o @ e l e k t r o s e r v it r o s e r v i c e - h a r t m a n n .c e - h a r t m a n n . c omc om
www .w ww . e l e k te l e k t r or o s e rs e r v i cv i c e - he - h a r ta r t m am a n n . cn n . c omom

Karsten Hartmann
Elektromeister

Elektroinstallation

Industrieanlagen

Kundendienst

SAT/Multimedia

Datentechnik

Telefonanlagen

Beleuchtung

Schaltschrankbau

EIB Zertifizierung
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Sanderstraße 2 | 77767 Appenweier | Tel.:07805 - 35 67
Direkt beim Kreisverkehr an der B 3 in Appenweier

Café immergrün: Kurze Pause vom Alltag !
Hofladen: Regionale Produkte in Bio-Qualität
Blumensträuße: Täglich frische Schnittblumen
Pflanzen: Zimmerpflanzen, Balkon, Terrasse & Ziergarten
Nutzgarten: Gemüse, Kräuter, Obst, Gehölze
Gartenzubehör: Erden, Dünger, Gefäße & Co.
Geschenke: Eine Welt voller Accessoires, Deko- & Wohnideen
Gutscheine: Machen Sie anderen eine Freude
Service: Hochzeits-, Trauer-Floristik, Grabpflege, Tisch-Deko

Mo – Fr: 08:00 – 18:30 Uhr
Sa: 08:00 – 14:00 Uhr
Mo – Fr: 08:00 – 18:30 Uhr
Sa: 08:00 – 14:00 Uhr

Ausgezeichnet!

S

Mein Schöner Garten 04 /2020
Kundenbefragung

Eines der besten
Gartencenter im Land.

Café immergrün: Kurze Pause vom Alltag ! 

„Gärtnerei Vollmer“
in Appenweier

TOP-GARTENCENTER

Im Test 1.396 Gartencenter
in Deutschland

2020

Ausgabe 04/2020

„Gärtnerei Vollmer“
in Appenweier

Im Test 1.396 Gartencenter
in Deutschland

Wir hab
en

geöffn
et!BILDHAUERMEISTER

GRABMALE · SKULPTUREN

77694 KEHL, Friedhofstraße 91
Tel. 0 78 51 / 27 21 www.tom-stone.net

FLEISCHER-FACHGESCHÄFTGerber

INH. M. KLEINMANN · Tullastraße 17 · 77866 Rheinau-Linx ·☎ 0 78 53 / 6 76

Angebot vom 08.04. – 11.04.20
Schäufele auch gefüllt 100 g 0,89 €
Steak mariniert
Rücken u. Hals 100 g 0,96 €
Merquez 100 g 1,09 €
Festtags-Aufschnitt 100 g 1,74 €

Frohe Ostern wünscht das Team der Metzgerei Gerber Linx

KIEFER GLAS:
SÜDSTRASSE 2 | 77767 APPENWEIER | 07805 - 96 36-0

WWW.KIEFER-GLAS.DE

HÖCHSTE QUALITÄT | INDIVIDUELL | INKLUSIV MONTAGE

GLASRAUM: ENGLERSTRASSE 24 | 76275 ETTLINGEN | 07243 35058 50

QUALITÄT AUS UNSERER REGION

Duschkabinen,Glasrückwände,
Möbel & Türen aus Glas
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Tore direkt vom Hersteller
Rolltore, Sektionaltore, Kipptore, Industrietore

www.pfullendorfer.de

IIhr Fachberater vor Ort
Herr Florian Bohler
Telefon 0171 7774541
f.bohler@pfullendorfer.de

Ihr Fachberater vor Ort
Herr Manuel Estrada
Telefon 01590 4335126
m.estrada@pfullendorfer.de

„Jesus und die Tiere“. Kostenlose

Leseprobe aus dem Buch „Das ist Mein Wort“.
www.gabriele-verlag.com. Tel: 09391/504135.

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

Hanauer Backhisel
Dupfe´s Imbiss

Feschmattweg 8
77694 Bodersweier

Täglich frische frittierte
Hähnchen solange Vorrat,

Rahmkuchen, Lomo,
Merquez, Burger, Bratwurst,

Bulomo, Currywurst,
Schnitzelburger

und frische Pommes.
Dienstag – Samstag

17 – 20.30 h
Freitags von

11 – 13.30 und 17 – 20.30 h.
Sie wollen oder können nicht
aus dem Haus? Wir liefern ab

10 €, Zierolshofen ab 15 €,
ohne Lieferzuschlag.

Einfach anrufen
07853 - 1606 und bestellen.

Rufen Sie mich gerne an!
Tel. 0 7851 /9945541

Gutschein
für eine unverbindliche und
marktgerechte Bewertung

Ihrer Immobilie

Der ideale Zeitpunkt...
verkaufen Sie Ihre Immobilie

jetzt zumHöchstwert!

Thomas-GeorgMuser

Immobilien

Zuverlässige Prospektverteiler ab 13 Jahre (m/w/d)
für die Verteilung fertig zusammengestellter

Prospektsets in Bodersweier gesucht.
Bewerbungszeiten: Mo. – Fr., 8.30 – 17.00 Uhr,

Telefon 07822/4462-0, E-Mail: info@pf-direktwerbung.net

Azubis gesucht!
Schnell, schnell: Nur noch wenige Plätze frei

WeberHaus GmbH & Co. KG
Am Erlenpark 1 · 77866 Rheinau-Linx
Tel. 07853 83968 · www.weberhaus.de/ausbildung

Bei WeberHaus sind Azubis keine „billigen Arbeitskräfte“. Für uns seid Ihr die Zukunft.
Und das belohnen wir mit einem Top-Azubigehalt, Zeugnisprämien und natürlich einer
1A-Ausbildung, die höchsten Ansprüchen genügt. Und Ihr habt das gute Gefühl, für
Menschen ein Zuhause geschaffen zu haben.

Zimmerer (noch 5 Plätze)
Anlagenmechaniker SHK (noch 2 Plätze)

Elektroniker (noch 2 Plätze)
Maler/Lackierer (noch 1 Platz)

Ausbildungsstart 2020: Wir bieten Ausbildungsplätze für motivierte Azubis (m/w/d)

Jetzt gleich bewerben
:

ausbildung@weberh
aus.de

Immobilien

Nutzen Sie unsere preisgünstigen Familienanzeigen.

0781/504 -1455 oder -1456 anb.anzeigen@reiff.de


